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1. AUFTRAG UND AUFTRAGSDURCHFÜHRUNG 
 
 
Die Geschäftsführung der 

 
Stadtwerke Hünfeld GmbH, 

Hünfeld 
 

- nachfolgend auch kurz „Gesellschaft“ genannt - 
 

hat uns den Auftrag erteilt, eine Überprüfung der von der Gesellschaft ermittelten 
Entwicklung der Gaserlös- bzw. Gasbezugspreisveränderungen im Tarifkundengeschäft 
durchzuführen. Der Auftrag erstreckte sich ferner auf die Prüfung der Entwicklung der 
„Sonstigen Erlöse und Kosten“ der Gassparte. 
 
Über Art und Umfang sowie das Ergebnis unserer Prüfung erstatten wir den nachfolgenden 
Bericht, welcher ausschließlich für die Verwendung durch den Auftraggeber bestimmt ist. 
 
Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit, auch im Verhältnis zu 
Dritten, gelten die am 26. November 2007 mit dem Auftraggeber getroffenen Vereinbarungen 
sowie ergänzend die als Anlage beigefügten „Allgemeinen Auftragsbedingungen für 
Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften“ in der Fassung vom 1. Januar 2002. 
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2. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DES AUFTRAGS 
 
 
Gegenstand unseres Auftrages war die Überprüfung der von der Gesellschaft ermittelten 
Entwicklung der Gaserlös- bzw. Gasbezugspreisentwicklung im Tarifkundengeschäft. Das 
Gastarifkundengeschäft der Gesellschaft umfasst die Tarifarten „Fair-Plus 
Kleinverbrauchstarif (K)“, „Fair-Plus Grundpreistarif (G)“, „Fair-Plus Sonderpreis 1 (SP1)“, 
„Fair-Plus Sonderpreis 2 (SP2)“ und Sonderpreisabkommen (SV). Die „Fair-Plus“ Kombi-
Angebote wurden zum 1. April 2007 eingeführt und gelten für Kunden, die neben der 
Erdgasnutzung ein weiteres Produkt (Strom- oder Wasserbezug) oder eine andere 
Dienstleistung der Gesellschaft in Anspruch nehmen. Der relevante Betrachtungszeitraum 
erstreckt sich vom 1. Januar 2004 bis zum 31. Dezember 2007. Dabei war von uns ferner die 
Richtigkeit der Aussage zu prüfen, dass die kumulierte Marge aus den Gaserlös- bzw. 
Gasbezugspreisveränderungen im Tarifkundengeschäft im Betrachtungszeitraum gesunken 
ist. 
 
Ferner haben wir überprüft, ob nicht gegebenenfalls Senkungen bei den „Sonstigen Erlösen 
und Kosten“ die gestiegenen Bezugspreise kompensieren. Unter den „Sonstigen Erlösen und 
Kosten“ sind die aus den Gewinn- und Verlustrechnungen der Gassparte entnommenen 
Erträge und Aufwendungen zu verstehen, soweit es sich nicht um die Gasbezugskosten vom 
Vorlieferanten und die Umsatzerlöse aus dem Gasverkauf handelt. Bei der Ermittlung der 
„Sonstigen Erlösen und Kosten“ kann nicht nach Erlöse von bzw. Kosten für Tarifkunden und 
Sonderkunden differenziert werden, da diese nicht direkt den einzelnen Kundengruppen 
zuordenbar sind. 
 
Wir haben unsere Prüfung so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Unstimmigkeiten 
und Unrichtigkeiten in den Angaben der Gesellschaft mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Dabei haben wir unsere Prüfungshandlungen in Stichproben durchgeführt. 
 
Bei der Durchführung unserer Prüfung haben wir uns im Wesentlichen auf folgende 
Unterlagen und Informationen gestützt: 

· Berechnung der vierteljährlichen und der über den Betrachtungszeitraum 
kumulierten Marge aus den Gaserlös- bzw. Gasbezugspreisveränderungen im 
Tarifkundengeschäft durch die Gesellschaft. 

· Vertrag zwischen der WINGAS GmbH, Kassel (kurz: WINGAS), und der 
Gesellschaft über die Belieferung mit Erdgas vom 17. September 2001 mit 
Nachträgen (gültig bis 30. September 2007). 

· Vertrag zwischen der WINGAS und der Gesellschaft über die Belieferung mit 
Erdgas vom 5. Oktober 2007 (gültig ab 1. Oktober 2007) 

· Mitteilungen der WINGAS an die Gesellschaft über Bezugspreisänderungen für den 
Zeitraum vom 1. Januar 2004 bis zum 31. Dezember 2007. 
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· Eingangsrechnungen der WINGAS für die Monate Januar 2004 bis einschließlich 
September 2007. 

· Fachserie 17 - Preise, Reihe 2: „Preise und Preisindices für gewerbliche Produkte 
(Erzeugerpreise)“ des Statistischen Bundesamts für den Zeitraum April 2003 bis 
September 2007, aus welcher die Preise für extra leichtes Heizöl (kurz: HEL;  
Bezugsbasis Rheinschiene) entnommen wurden. 

· Die jeweils gültigen Preisblätter der Gesellschaft für die Zeiträume ab 1. Januar 
2004, ab 1. Oktober 2004, ab 1. Januar 2005, ab 1. Juli 2005, ab 1. Januar 2006, ab 
1. August 2006, ab 1. Januar 2007 und ab 1. April 2007. 

· Angaben der Gesellschaft über die für Tarifkunden bezogenen und an diese 
abgesetzten Gasmengen für den Zeitraum vom 1. Januar 2004 bis zum 31. Oktober 
2007. 

· Prognose der Gesellschaft über die Absatzmengen an Tarifkunden im Zeitraum vom 
1. November bis 31. Dezember 2007. 

· Die Gewinn- und Verlustrechnungen der Gassparte der Gesellschaft für die Jahre 
2003 bis 2006. 

 
Wir weisen darauf hin, dass die Geschäftsführung der Gesellschaft für die Richtigkeit der uns 
gegenüber gemachten Angaben sowie für die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung und der 
Jahresabschlüsse, insbesondere die vollständige und zutreffende Abbildung der relevanten 
Geschäftsvorfälle verantwortlich ist. 
 
Der Auftrag wurde von uns im November 2007 in den Geschäftsräumen der Gesellschaft 
sowie unserem Büro in München durchgeführt. 
 
Von der Geschäftsführung und den uns benannten Auskunftspersonen sind alle gewünschten 
Aufklärungen und Nachweise bereitwillig erbracht worden. Die Geschäftsführung hat uns am  
5. Dezember 2007 in einer berufsüblichen Vollständigkeitserklärung schriftlich bestätigt, dass 
uns alle erforderlich Angaben vollständig und richtig gemacht worden sind. 
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3. ORDNUNGSMÄßIGKEIT DER ERMITTLUNG DER GASERLÖS- BZW. 
GASBEZUGSPREISENTWICKLUNG IM TARIFKUNDENGESCHÄFT 

 

3.1. Prüfungsgrundlagen 
 
Die Gesellschaft berechnet ihren Tarifkunden einen festen Mess- bzw. Grundpreis sowie 
einen von der Bezugsmenge abhängigen Arbeitspreis. Die Überprüfung der 
Ordnungsmäßigkeit der von der Gesellschaft ermittelten Entwicklung der Gaserlös- bzw. 
Gasbezugspreisentwicklung im Tarifkundengeschäft erfolgt durch einen Vergleich der den 
Gastarifkunden in Rechnung gestellten Arbeitspreise (Abgabepreise) und den an Tarifkunden 
abgesetzten Mengen mit den Arbeitspreisen für den Gasbezug vom Vorlieferanten 
(Bezugspreise) und den für die Tarifkunden im Betrachtungszeitraum bezogenen Mengen. 
 
Die Abgabepreise entsprechen den in den Preisblättern in der jeweils gültigen Fassung  
veröffentlichten Arbeitspreisen ohne Umsatzsteuer. Die Erdgassteuer und Konzessionsabgabe 
ist in den Abgabepreisen beinhaltet. Das aktuelle Preisblatt mit Gültigkeit seit 1. April 2007 
ist auf der Homepage der Gesellschaft unter http://www.stadtwerke-huenfeld.de/ 
gas/erdgaspreisedergrundundersatzversorgung/index.html im Internet einsehbar. 
 
Der Mess- bzw. Grundpreis ist im Betrachtungszeitraum unverändert geblieben und kann 
damit bei der Überprüfung ebenso wie die Erdgassteuer vernachlässigt werden. 
 
Die Gesellschaft begleicht ihren Bezug von Erdgas vom Vorlieferanten mit einem 
Jahresleistungspreis für die Tageshöchstmenge und einem Arbeitspreis. Der Arbeitspreis ist 
abhängig vom HEL-Preis (Notierung für leichtes Heizöl bei Lieferung in Tankkraftwagen bei 
einer Menge von 40-50 hl pro Auftrag für den Geltungsbereich „Rheinschiene“ in €/hl). Der 
Arbeitspreis orientierte sich bis 30. September 2007 mit einem „Zeitverzug von 6/3/3“; d. h. 
dem arithmetischen Mittel der Notierungen aus einem Sechs-Monatszeitraum, der drei 
Monate zurückliegt, an den HEL-Preisen, wobei diese Preisanpassung wiederum eine 
Gültigkeit von drei Monaten hatte. Ab 1. Oktober wurde mit der WINGAS ein „Zeitverzug 
von 6/1/3“; d. h. der Sechs-Monatszeitraum liegt nur noch einen Monat zurück, vereinbart. 
 
Die Veränderungen des an den Vorlieferanten zu zahlenden Leistungspreises bleiben bei den 
zugrunde liegenden Berechnungen unberücksichtigt. 
 
Für den Ausgleich der im Betrachtungszeitraum zu verzeichnenden Kostenerhöhungen  
infolge der Erhöhung der Arbeitspreise für den Gasbezug wurden bzw. werden die End-
kundenpreise in den Tarifgruppen nicht automatisch mit den Bezugspreisen sondern fallweise 
angehoben. Für alle anderen Kunden, d. h. für Sondervertragskunden, werden Bezugspreis-
änderungen aufgrund vertraglicher Regelungen direkt weitergegeben. 
 
Die Überprüfung der Entwicklung der Gaserlös- bzw. Gasbezugspreisentwicklung im 
Tarifkundengeschäft erfolgte quartalsweise im Zeitraum vom 1. Quartal 2004 bis zum 

http://www.stadtwerke-huenfeld.de/
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4. Quartal 2007 aufgrund der ebenfalls vierteljährlichen Preisfeststellung durch den 
Vorlieferanten. 
 
Den uns vorgelegten Berechnungen wurde folgende Annahme zugrunde gelegt: 

· Die prognostizierten Absatzmengen an Tarifkunden in den Monaten November und 
Dezember 2007 entsprechen den tatsächlichen Absatzmengen der gleichen Monate 
des Vorjahres. 

Die Überprüfung der Entwicklung der „Sonstigen Erlöse und Kosten“ erfolgt durch ein 
Vergleich der Werte aus den Gewinn- und Verlustrechnungen der Gassparte der einzelnen 
Jahre ohne die Umsatzerlöse aus Gaslieferungen und den entsprechenden Gasbezugskosten. 
Es wurden im Einzelnen die Veränderungen der Jahre 2003/2004, 2004/2005 und 2005/2006 
summiert nach „Sonstigen Erträgen“, „Sonstigen Aufwendungen“ und „Finanzergebnis“ 
ermittelt. Eine Betrachtung des Jahres 2007 ist nicht möglich, da dieses noch nicht 
abgeschlossen ist. 
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3.2. Prüfungsdurchführung und Prüfungsergebnisse 
 
Die Prüfung der Bezugspreise und insbesondere der jeweiligen Bezugspreiserhöhungen  
erfolgt durch einen Abgleich der in den Preisstellungen der WINGAS an die Gesellschaft 
sowie in den Eingangsrechnungen der Gesellschaft dokumentierten Preise und einer von uns 
erstellten Berechnung. In dieser Berechnung wurde die Umsetzung der im Bezugsvertrag 
festgeschriebenen Formel und der damit zusammenhängenden weiteren Berechnungs-
bedingungen nachvollzogen. 
 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die jeweiligen vierteljährlichen Bezugspreiserhöhungen im  
Betrachtungszeitraum und stellt die weitergegebenen Tariferhöhungen individuell und  
kumuliert (jeweils in ct/kWh) gegenüber. 
 

  1.Q. 04 2.Q. 04 3.Q. 04 4.Q. 04 1.Q. 05 2.Q. 05 
 
Bezugspreiserhöhung 0,0000 0,0621 0,0040 0,0848 0,2848 0,3058 
Tarifpreiserhöhung 0,0000 0,0000 0,0000 0,1500 0,2500 0,0000 
 
Bezugspreiserhöhung (kumuliert) 0,0000 0,0621 0,0661 0,1509 0,4357 0,7415 
Tarifpreiserhöhung (kumuliert) 0,0000 0,0000 0,0000 0,1500 0,4000 0,4000 

 
  3.Q. 05 4.Q. 05 1.Q. 06 2.Q. 06 3.Q. 06 4.Q. 06 

 
Bezugspreiserhöhung 0,0791 0,1081 0,4890 0,2913 -0,0420 0,0546 
Tarifpreiserhöhung 0,4000 0,0000 0,4600 0,0000 0,1900 0,0000 
 
Bezugspreiserhöhung (kumuliert) 0,8206 0,9287 1,4177 1,7090 1,6670 1,7216 
Tarifpreiserhöhung (kumuliert) 0,8000 0,8000 1,2600 1,2600 1,4500 1,4500 

 
 

  1.Q. 07 2.Q. 07 3.Q. 07 4.Q. 07 
 
Bezugspreiserhöhung 0,1291 -0,4954 -0,0766 0,2172 
Tarifpreiserhöhung 0,0000 -0,2500 0,0000 0,0000 
 
Bezugspreiserhöhung (kumuliert) 1,8507 1,3553 1,2787 1,4959 
Tarifpreiserhöhung (kumuliert) 1,4500 1,2000 1,2000 1,2000 

 
___________________________________________________ 
   In den vorstehenden Werten können Rundungsdifferenzen enthalten sein 
 
Mit Vorliegen der Gaspreise und der Gasbezugsmengen lassen sich die Bezugskosten-
veränderungen berechnen. Analog dazu, mit den gleichen Gasmengen, werden die 
Erlöserhöhungen der Gesellschaft durch die Erhöhungen in den Tarifpreisen berechnet. Die 
nachfolgende Tabelle und das Diagramm zeigen die Bezugskosten- und Erlöserhöhungen für 
den Gasbezug und –absatz für den Zeitraum 1. Quartal 2004 bis 4. Quartal 2007. 
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  1.Q. 04 2.Q. 04 3.Q. 04 4.Q. 04 1.Q. 05 2.Q. 05 
 
Bezugskostenerhöhung (€) 0 7.137 11.338 52.086 197.742 278.414 
Erlöserhöhung (€) 0 0 0 42.686 177.389 221.292 

 
  3.Q. 05 4.Q. 05 1.Q.06 2.Q.06 3.Q.06 4.Q.06 

 
Bezugskostenerhöhung (€) 324.073 555.587 1.083.606 1.278.069 1.360.084 1.704.672 
Erlöserhöhung (€) 266.120 467.173 945.524 1.091.961 1.163.919 1.459.613 

 
  1.Q. 07 2.Q. 07 3.Q.07 *4.Q.07 

 
Bezugskostenerhöhung (€) 2.200.601 2.315.676 2.404.479 2.739.338 
Erlöserhöhung (€) 1.853.102 1.956.228 2.040.579 2.312.463 

 
___________________________________________________ 
   In den vorstehenden Werten können Rundungsdifferenzen enthalten sein 
    * Prognosewert 
 
 

Bezugskosten- u. Erlöserhöhung
im Zeitraum vom 1.1.2004 bis 31.12.2007 (in €)
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Die Analyse der Erlös- und Bezugskostenerhöhung zeigt, dass die Gesellschaft im 
betrachteten Zeitraum vom 1. Quartal 2004 bis zum 4. Quartal 2007 die 
Bezugskostenerhöhungen nicht vollständig an die Tarifkunden über eine Tarifpreiserhöhung 
weitergegeben hat oder weitergeben wird bzw. die Tarifpreiserhöhungen in einem Maße 
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ausgeübt hat, dass die Bezugskostenerhöhungen im Betrachtungszeitraum nicht vollständig 
ausgeglichen wurden oder werden. 
 
Da auch der Leistungspreis für den Gasbezug der Gesellschaft im Betrachtungszeitraum 
gestiegen ist, diese Entwicklung jedoch bei der Ermittlung der Rohmargen nicht 
berücksichtigt wurde, sind die Margen tatsächlich stärker als in vorstehender Darstellung 
ausgewiesen gesunken. 
 
 
Den „Sonstigen Erlösen und Kosten“ liegen die spartenbezogenen Gewinn- und 
Verlustrechnungen der Gasversorgung für die Zeiträume 2003 bis 2006 zu Grunde. Für die 
Betrachtung der „Sonstige Erlöse und Kosten“ wurden sämtliche Erträge und Aufwendungen 
(ausgenommen Umsatzerlöse aus Gasverkauf und Gasbezugkosten) in drei Blöcke 
zusammengefasst und stellen sich jeweils im Vergleich zum Vorjahr, wie folgt dar: 
 
 

[in T€] 
Jahr 
2003 

Jahr 
2004 

Veränd. 
03/04 

Jahr 
2004 

Jahr 
2005 

Veränd. 
04/05 

Jahr 
2005 

Jahr 
2006 

Veränd. 
05/06 

Sonstige 
Erträge 

245 260 15 260 277 18 277 304 27 

Sonstige 
Aufwendungen 

-1.372 -1.396 -24 -1.396 -1.304 92 -1.304 -1.292 12 

Finanzergebnis 51 70 19 70 75 5 75 101 26 

Saldo -1.077 -1.067 10 -1.067 -952 115 -952 -886 65 

Kumulierte 
Veränderung 

  10   125   190 

 
Aus vorstehender Übersicht ergibt sich, dass sich der Saldo aus den sonstigen Erträgen 
abzüglich der sonstigen Aufwendungen und dem Finanzergebnis im Jahr 2004 um T€ 10, im 
Jahr 2005 um T€ 115 und im Jahr 2006 im Vergleich zum Vorjahr nochmals um T€ 65 erhöht 
hat. Die kumulierten „allgemeinen Kosten“ haben sich im Betrachtungszeitraum somit um 
T€ 190 verringert. Wir weisen jedoch darauf hin, dass diese kumulierte Senkung nur anteilig 
den Tarifkunden zuzurechnen ist. 
 
Das bedeutet, dass die kumulierte Veränderung der Bezugskosten- und Tarifpreiserhöhungen 
zum 31. Dezember 2007 in Höhe von T€ 427 nur teilweise durch rückläufige „Sonstige Erlöse 
und Kosten“ ausgeglichen wurde. 
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4. SCHLUSSBEMERKUNG 
 
 
Ergebnis unserer Überprüfung ist, dass die von der Stadtwerke Hünfeld GmbH ermittelte 
Entwicklung der Gaserlös- bzw. Gasbezugspreisveränderungen im Tarifkundengeschäft für 
den Zeitraum vom 1. Januar 2004 bis zum 31. Dezember 2007 ordnungsgemäß sind. 
 
Danach haben sich die Margen aus den Gaserlös- bzw. Gasbezugspreisveränderungen im 
Tarifkundengeschäft in jedem Vierteljahr des Betrachtungszeitraumes (mit Ausnahme des 
4. Quartals 2004) verringert. Ferner ist die kumulierte Marge für den Zeitraum vom 1. Januar 
2004 bis zum 31. Dezember 2007 um insgesamt ca. € 427.000 gesunken. Die Gesellschaft hat 
damit gegenüber den Tarifkunden eine maßvolle Preiserhöhungspolitik betrieben, da die 
Preissteigerungen auf der Bezugsseite nicht in voller Höhe auf der Absatzseite weitergegeben 
wurden. Die gesunkenen „Sonstigen Erlöse und Kosten“ konnten die Verringerung dieser 
Marge nur teilweise kompensieren. 
 
 
 
 
München, 5. Dezember 2007 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Jürgen Gold Walter Bechny 

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
 

 






